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t>k neuefte Forderung der regierte!
21erjte dürfen keinen Sart mehr tragen!
Sagt der Safteur- [Jnftilutsmann Sr. Souj.
Surch den Sart roird (Blfiftoff übertragen,
Sie (Befahr Ift gräßlich, nicht 31t fagen,

Srum, o Srjt, entbarte dich auch dul
Gpf're deiner SJflrde fchönftes 3elchen,

fiait' Ihn ab, den fiaarroald, lang und dicht.

Sann erft roird man's mit der Seit erreichen,

Sah uns Sod und Seufel fchaden nicht I «

Jim dem deutfcfjen Ktnderporadiefe

ôrau: Ctnd nu cen ôiertel öund fiun-
dekuchen, aberft nich 3U pefj!

Srog ift: 2Jber das ift den ßunden doch

gleich I

Ôrau (fich oerfchnappend) : 2iberft nich

meenen2Cindem! m

Poar le mérite
Sie preufjlfche Segierung befafit fi* mit einer

überaus dringenden Angelegenheit, der Sïleder-
einführung des Ordens Pour le mérite. Stildernd
roirkt der ümftand, dafi es fich um die Sriedens-
klaffe handelt. Seltgemäfier roäre allerdings ein
Schieberorden geroefen, der fich allerliebft nach

berühmten Sorbildern In dloerfe Slaffen hätte

einteilen laffen: Oberfchleberorden mit Srüllian-
ten" und dem STotto: Caff' dich nicht erroifchen!"
Schieberorden I. Slaffe mit der ßandfeffel und
der gnfehrift: G fchieb', To lang' du fchieben

kannft!" Schieberorden II. Slaffe mit dem ©e-
denkblatt: Caff' das täglich' Srot durch meine

ßand gehen, auf dafi es nicht fo billig roerde hier

auf Crrden!" Schieberorden III. Slaffe mit dem

Stahlfpruch: Qs hat noch Immer, Immer gut
gegangen!" Sie oierte Slaffe roird nur an
Anfänger oerliehen, gn ^öforiheim oerfpricht man
fleh oon diefem Orden eine ßoehkonjunktur. Senis

tn öerfudjeballon
2iuf die Srohung der nlente, Côriechen-

land nicht mehr finanjicll ju unterftühen. [ind
die Srachmen an der Sörfe 3U îithen ftark
gefallen."

Stan lieft den Srachen In Sihen aufftelgen:
©ehorfam fordern die Serbändler oiel,

Senn tiefer Sinn Hegt auch Im Sörfenfplel
ünd läfit in einem Alem dann die Srach-

m en fallen. ki

Preisabbau
2Sie entfteht der Preisabbau- ^Sreis

einer kuranten TBaml 2Ttan nehme den

(Sinkaufspreis, fchlage da3U 25 ,J/0 ©e-
fchäftsunkoflen, oermehre diefes (Ergebnis

um 100% als ©eroinn, rechne 50%
Preisabbau da3u und kür3e diefen 23e-

trag um 30%. senis

Grand Olnema
LICHTBÜHNE
r«l«phon Badenerstr. 18 Sein. 5948

Täglich von 21/» 101/, Uhr.

9 Akte I NEU! Erstaufführung NEU! 9 Akte!
des grandiosen italienischen Sensations-,

Kriminal- und Abenteuer-Roman

S A 3VÜ SON
oder:

Der Kindesraub im Zirkus Buffalo
Eines der besten und spannendsten Abenteuer-
Bilder mit den beiden berühmten Herkules
Luciano Abertini und Buffalo, der bekannte

zweite Macistes.

3 Akte Neu! Erstaufführung Neu! 3 Akte

Trauen Sie Ihrem Dienstmädchen nicht

Eine köstliche französische Komödie.

Künstlerkapelle: A. FORTUNATO

,Rndsrmarkî20, Zürich!
Neu renoviert, sehenswert dekoriert.

Prima Weine.
2066] Sich bestens empfehlend Hch. Walser-Wirz.
Cnfé Walser!

Rheinfelder Bierhaus
Marktgasse 19, Ziirioh 1. ff. Salmenbräu, reelle
Wein-, gute Küche. Höfl. empfiehlt sich Grupp-Enderle

Grand-Cafe flstüHa
Pitiretr.-Bahnhofstr. r. ZÜRICH! :: A. Tfindury & Co.

BrBsstes Caféhaus und Çr>huiDÎ7
rstklass Familign-Café wr *JLNWKI£
Englische und französische Billards

Täglich nachmittags und abends

Künstler-Konzerte

Weinstube z, Hauenstein, ZUrich I

11 Zähringerstrasse 11

Prima Landweine. Spezialitäten: Dôle, Fendent etc.
Essen à la carte. Höfl. empfiehlt sich Frau Burri.

Bierhalle Omni"
Langstrasse 92, Zurich 4. 2102

ff. Lüwenbräu, hell und dunkel; reingehaltene Weine, gute
bürgerliche Küche. Spezielle Abendplatten in reichhaltiger
Auswahl. Sich bestens empfehlend K. Huber.

Rest. Hafelel, schoffeigasse ii, Zürich 1

Prima Land- und Flaschenweine. Offenes Hürlimannbier.
Höflich empfiehlt sich Frau HOGG.

Corso -Theater, Zürich
Vom 1. bis 15. Januar 1921, täglich abends 7*Jt Uhr :

VariétéSonntags zwei Vorstellungen, nachmittags 3' Uhr und
abends 73U Uhr.

Palais MASCOTT E-Corso
Vom I. bis 15. Januar 1921. täglich abends 8 Uhr

Prolongiert : Vilma von Medgyaszay, die neue Yvette
Guilbert, sowie das übrige Progiamm.

Bonbonnière Ziirich.
(Schneider-Duncker.)

Vom 1. bis 15. Januar 1921, täglich abends 8 Uhr:

¦¦Die Ohrfeige", und das übrige vornehme Programm

Theater Maximum, Zurich
Direktion: L. Vanoni.

Vom 1. bis 15. Januar 1921, täglich abends 8 Uhr

Brüderlein fein", Alt-Wiener Singspiel von Leo Fall,
und das Übrige sensationelle Programm.

Sonntags zwei Vorstellungen, nachm. 4 Uhr und abends 8 Uhr.

Café Niederdor? Zürioh 1. FF. Aktienbier.
hell und dunkel, reelle
Landweine. Gute bürgerliche Küche.

Kalte und warme Speisen zu jeder Tageszeit. Mittagessen. 2053
Es empfiehlt sich E. Wehor.

Neurenoviert
Widdergasse 6. Zürich 1, empfiehlt seine feine Küche,
sowie prima Weine. 2177 Jules Leus, Chef de eu s ne.

Café -Restaurant Widder

Johanniter
Qute, bayrische Küche, reichhalt. Speisekarte zu jeder Tageszeit.
Guter bürgerliche Mittagstisch. ff. WÄdenswiler Bier, hell

und dunkel. Reelle Land- und blaschenweine.
Höflich empfiehlt sich 2093 DER OBIGE

Neuer Inhaber :

HansSteyrer
ZUrich 1.

CITROVIN
ALSE 5 5 I G

ÄRZTLICH EMPFOHLEN

Tuort t jtaudenmann 5chweizer. Cifrovinfabrih Zofingen

Pf
Ihi e uaraieng. in 24 Abb
n. Werken berühmt. Meister
Preis Fr 2.50. Porto extra.

Höfer & Schlebler,
Baden (Schw iz) [2135

en fz-uckender-
fduöcfvenden'

Natura
treue

ist

Illusion
im Leuctitturm^

Maiglöckchen, Veilchen, Hose, Wieder,Heliotrop u..a

Blütentropfen ohne Alkohol. Sin Atom genügt/
Überall za haben.

Generalvertreter für die ofcAweiz :

\AJE>.RÄCH,BASEL
Xannenfeldsirasse 16

Haarfärben.
[. Spezialgeschäft der Schweiz.
Graue, auch rote und missfär-
bige Haare werden rasch und-
sicher behandelt. Verkauf des
bestbekannten Haarwi> derher-
¦tellers Samaritana" Fr. 7.

sowie alle erstklassige Marken in
Färbemitteln. Man verlange
Katalog gratis. F. Kaufmann,

Kasernen-^trasse ll, Zürich.

EF =0

der patent. Messerputz¬
block.

Xylonax"
ist unbedingt d. beste

und angenehmste

Messerputz - Mittel

auch für Bügeleisen,
Herdplatten etc. Garantiert

frei von Säure u.
schädl. Bestandieilen.
Schweizerfabrikat

Verlangen Sie überall
ausdrücklich

Xylonax"
Generalvortrieb :

J. Fuchs & Co., chem.
Laboratorium. Zürich.

ita

Visitenkarten *die A.-G. JEAN FREY,
Buchdruckerei, Zürich

vie neueste Zoröerung öec Hpgiene!
Aerzte öürfen keinen Bart menr trogen I

Sogt öer Pasteur- Inflllulsmonn Dr. Roux.
Durcn öen Bart wirö Gifistoss übertragen,
Die Gesakr isi gräßllck. nickt zu sagen.

Drum, o Arzt, entbarte öick ouck öu l

(Zps're öeiner Würöe sckönstes Jelcken.
kZau' Ikn ab. öen fZaarwalö, lang unö öickt.

Dann erst wirö man's mit öer !Ze>t erreicken.

Daß uns Toö unö Teusel sckäöen nickt I «

fius Sem deutschen Rinoerparaöiese

Srau: «Uncj nu een Siertei Sunci K uncj
ekucnen. äderst nicb zu sieh!

Drogist: Aber 6as ist cien Kunden ciocb

gleicb I

Srau (sicb verscbnoppencj) : Aberfl nicb

meenenAinciern! k>

?our le mérite
Die preußiscke Regierung befaßt stcb mit einer

überaus öringenöen Angelegenkei». öer Wieöer-
einfükrung öes Oröens pour le mérite. Rlilöernö
wirkt öer llmstanö, öaß es stck um öie Srieöens-
Klasse kanöelt. ^Zeitgemäßer wäre alleröings ein
Sckieberoröen gewesen, öer stck allerliebst nack

derükmlen Aorbllöern ln öioerse Rlassen kälte
einteilen lassen: Odersckleberoröen mit BrüIIIan-
ten" unö öem Alotlo: Lass' öick nickt erwlscken!"
Sckieberoröen I. Rlasse m» öer Kanöfessel unö
öer Insckrlft: O sckieb'. so long' öu scbieben

kannstl" Sckieberoröen II. Rlasse mit öem Ge-
öenkblatt: -Lass' öas täglicb' Brot öurck meine

fZanö geken, auf öaß es nickt so billig weröe kier

auf Eröen!" Sckieberoröen III. Rlasse mit öem

Wakispruck: Es kat nock lmmer. Immer gut
gegangen!" Die vierte Rlasse wirö nur on An»

sänger verlleken. In Pforzkeim versprlckt man
stck von öiesem (Zröen elne Kockkonjunktur. Denis

Ein Versuchsballon
.Auf clle Drokung cier Sniente. Griecnen»

lano nickl menr sinanzieil zu unlerstuh-n. sln<i

nie Drackmen an oer Dorf« zu liik-n stark

gefallen."

Alan ließ öen Dra cken In Alken aufsteigen:

Gekorsam foröern cbe Aerbänöler viel,

Denn »eser Sinn liegt auck Im Borsenipl«!

llnö läßt In einem Alem öann öie Druck-
men fallen. Ki

Preisabbau
Wie entflebt cier Preisabbau- Preis

einer kuranten Ware? Alan nebme cien

Einkaufspreis, scblags ciazu 2Z Vo

Geschäftsunkosten, oermebrs ciieses Ergebnis
um i00 °/o ais Gewinn, recbne 50«/«

Preisabbau ciazu unci kürze ciiesen

Betrag UM 20°/o' Denis

ralOpkon 0ii>0onor»tr. ?i? Soin. 594«

IliZIicb von 2V^l0'/, Ukr.

iZàelIîM lZrstsukkiibrunA iXLU! 9àte!
cles Arancliosen itsiieniscken Lensstions-,

Kriminal- uncl ^denteuer-Hoinan

S ^ Ilx^i s c> HXI'
ocler:

Der Kinttesrsub im liricus kutfsio
Lines öer besten unö spANNencisten Abenteuer-
iZilöer mit öen beiöen berübmten Herkules
Luciano ^bertini unö kukkalc», öer deksnnte

Zweite iVlzcistes.

3 ^kte à! lZrstsuikllkrunZ Neu! 3 äkte

Line köstlicbe frün^ösiscbe Komoöis.

Künstlerkapelle: r'OKIUiX^I'c)

riert. pi-iintitllkoi-»«.
Lick Kesten- «mpi-kiena Noll. «»I»«i»»tlVil»-.

Mioinfeltliar viorlisu»
>N»»»tilt-I»»»« IS, ^ür-iol, I. " lk. 5»Iri>vnbrii.u, reelle
^Veiri-, eu>« Xüoko. Hökl. eiu pkisklt siok Ni»»»» lî-tli»»»»»

lZrzs'li-llsslZ kstt.l'ic.
t-itirstr. iZ-knbosstr. :: 7I.NI0«! :: ft. 7önrlurv » La.

lZrt«s»ì>i!L csfëkîills unri ?-»t->, »,-,!--
-r-tkl-s« «--rnilien-IIssl- ^
rïngliscbe unri frsn-ösiscbtZ iZillsrkts

lâglicb ngcbmittsg!. unri sbenris

lîsson à la corto. UöN. em>ikiekli Siek I»ii.

ti.-i>o»îi-»»»« S2, Ziii-ik-l, 4. 2102
lk. I.övendriiu, keil und äunkei : reingeksitene Veine, gute

kttt. lMlel. .cdokkelgliüe 1.. lürlc!. 1

prlms l.sn>l- uncl ?lascken»elne. Okkenes rlürlimsnndier.
Nöklick cmpkicklt sick rrso NOLL.

Zoontsgz ivel Vorstellungen, nsckmittsgs Z> Ukr uncl
sdencls vkr.

?»IsSs I» A S v 01? c kljsZli
Vom I. KI» 15. àusr IS2I. täglick -Kellas 8 llkr

prolongiert Vilms von >VI>s-Ig»asi»zf, äie neue Vvette

ivondonniorv lürivtt.
iZckneicker-Oullcker.l

Vom I. bis IS. àusr 192 1, tZglick sdencls 8 vkri
,,Nî« 0i>-»livîgv", uncl <I»s ildri-e vornekme f»roxr»inin

Iksstvr Maximum, lu iel!
Direktion: ll.. Vsnoni.

,,ki»ii-Ioi»Ioiii tfoiin"» ^It-Viener Singspiel von I^eo ?e»,
uno ciss tidrijze senrationelie piogremm.

Ksite und verme Speisen ^u jecler 7âjzes2eit. IVijttâgess»n. 2VSZ

Ls empliekit sick ^. >ii/->b->--.

»SU-

ttSllick""mpfjà Sick
°° '°

^^^^

^ l. z i s ' i c.

Ivo» l ir>uol!»n>«»>i«»« Zckveirer.citrovinfcibrik^oi'incien

n. Werken derukml. Meiler
preis ?r Porto e^trs.

Nüker ä- Sckiedier.
IZsiI-n I^ckv i!> i.2>55

s/z ?^^L/c.S/2<^S^

e^ôà/^

/ca^/oL/î-c/îe-!. ?H//c^e/2,às. 5?,'sÄs^^le//or^o/? ct.c.

S/à/z//v/z/e<? o/Z/ze- ^Wo^o/. c?i!/2 â>/?2 c7S/.^s?/

àD. r^^<I5«iL, Zr3àîS^ZII^

I. Speeisi-esckâkl aer Sckvei?.
Orsue, suck rote unâ misskiir-
dixe líasre «eräen rssck unâ
sicker beksnoeit. Verksuk lies
desldeiisnnlen Hearvi clerksr-

»o«ie eile erstklassige Marken in
kìbernittein. ivlen verlange
i<»lsiog grstis. I^ilukrn-on,

-6Z

ll-rpetent.^^^ p

ist unoeclingt ci. deste

ài'iià'Mel!!
suck kllr Ziixeieisen,
llerclplâtten stc. Osrsn-

sckZäi. iZestsnci eiien.
Sckvei^erlsdriiist

Verlangen Sie ildersii

,-X»Vonsx"
^. I'uckz <2o., ckem.

Vî8it3Nl(astgn,'!àt.
öi« ie^i> k-l^riv.
>ZuokcIruc:lt->ret, ?üriod
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